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CHAM. Bei den Zellertal-Meisterschaf-
ten in Arnbruck (wir berichteten) ha-
ben die ASV-Schwimmer Alicia und
David Berzl, Lena Braun, Korbinian
Lankes sowie Alexandra und Stepha-
nie-Quinta Wagner sechs erste, drei
zweite und einen dritten Platz geholt.
Alicia Berzl (Jg. 1999) erreichte bei ih-
rem ersten Wettkampf über 50 Meter
Brust mit 0:46,90 min. Platz zwölf und
über 50 Meter Freistil mit 0:35,63 Rang
zehn.

David Berzl (Jg. 1994) wurde über
50 Meter Brust Dritter (0:40,73 min.)
und über 50 Meter Freistil Fünfter
(0:29,05 min.). Lena Braun (Jg. 1999)

hat zweimal ihre persönliche Bestzeit
unterboten. Sie wurde über 50 Meter
Brust (0:28,75 min.) und 50 Meter Frei-
stil (0:36,13 min.) nicht nur Erste in ih-
rem Jahrgang, sondern war jeweils die
Schnellste aller weiblichen Teilneh-
mer. Korbinian Lankes (Jg. 1999) kam
mit persönlicher Bestleistung zu zwei
ersten Plätzen. Über 50 Meter Brust
schwamm er 0:36,81 min., für die 50
Meter Freistil benötigte er 0:29,50min.

Alexandra Wagner (Jg. 2001)
schwamm bei allen Starts persönliche
Bestzeit – 50 Meter Brust in 0:40,10
min (Platz zwei), 50 Meter Freistil in
0:31,11 min. (Platz eins), 100 Meter La-
gen in 1:16,76 (Platz eins). Stephanie-
Quinta Wagner (Jg. 99) wurde hinter
Lena Braun zweimal Zweite ( 50 Meter
Brust: 0:39,18 min., 50 Meter Freistil:
0:29,05min.).

Braunmit Tagesbestzeit
SCHWIMMENASVler sahnten
bei den Zellertal-Meister-
schaften ab.

Reiche Pokal-Ausbeute –die ASV-Schwimmer Korbinian Lankes, David Berzl,
Alexandra Wagner, Lena Braun, Stephanie-Quinta Wagner sowie Alicia Berzl

HOHENWARTH. Die deutsche Oldtimer-
Rallye-Elite traf sich in Stein bei Fürth
zur 10. Internationalen Metz Rallye
Classic. Zur Jubiläumsrallye waren
insgesamt 100 Teams gemeldet, darun-
ter auch Starter aus Ungarn, Öster-
reich, Tschechien und den Niederlan-
den. Auf drei Etappen mit 18 Wer-
tungsprüfungen und insgesamt rund
160 Lichtschranken kämpften die Fah-
rer um den Sieg.

Bei dieser Art von Rallye geht es
nicht darum, die schnellste Zeit zu er-
zielen, sondern in einer vorgegebenen
Zeit die Lichtschranke möglichst auf
die Tausendstelsekunde zu durchfah-
ren. Abweichungen von der Idealzeit
bedeutet Strafzeit.

Drei Teams aus dem Landkreis
Cham waren am Start. Alfons Silber-
mann aus Arrach mit „Adi“ auf dem
heißen Sitz belegte bei seiner Premiere
auf seinem BMW 325 e einen respek-
tablen 82. Platz. Er war unter der Flag-
ge des MSC Hohenwarth unterwegs.
Der erfolgsverwöhnte Routinier Joa-

chim „Felix“ Schmid kam auf seinem
Porsche 356 nicht, wie gewohnt, mit
der Strecke zurecht, erreichte aber
trotzdem einen hervorragenden 14.
Platz imGesamtklassement.

Die ebenfalls für den MSC Hohen-
warth/AC Bad Kötzting startenden Ro-
bert Auzinger und Dr. Marc Oberköt-
ter hatten am Freitag erhebliche Prob-
lememit einer ungenauen Uhr und la-
gen so nach der Nachtetappe auf ei-
nem enttäuschenden 58. Rang. Nach
dem Tausch der Zeitmessers kämpften
sich die beiden am Samstag mit ihrem
Mercedes 280 SE noch auf den 30. Platz
gesamt und den vierten Platz in der

Sanduhrwertung vor, waren aber
trotzdem enttäuscht. Zufrieden war
der Veranstalter, da das Wetter mit-
spielte und so Hunderte von Zuschau-
er das Spektakel an der Strecke ver-
folgten. Vor allem die Wertungsprü-
fungen auf dem Gelände der Haupt-
sponsoren Henglein und Feser zogen
das Publikum an, dem wurde großes
Kino geboten wurde, als die Fahrer ih-
re Boliden wie Porsche RSR, Renault
Alpine und Audi Quattro um die Pylo-
nen drifteten. Bleibt zu hoffen, dass bei
der Bayerwald Rallye am 1. und 2. Au-
gust rund um Bad Kötzting ähnlich
viel Publikumkommt. (kha)

UngenaueUhrmachte Probleme
MOTORSPORTOberkötter/Au-
zinger kämpften sich noch
auf Rang vier vor. Drei Land-
kreis-Teamswaren bei der
Metz Rallye Classic am Start.

Das Team Oberkötter/Auzinger mit ihrem 280er Mercedes hatte sich mehr
ausgerechnet bei der Metz Rallye Classic. Foto: kha

Beim Halbmarathon in Regensburg
KATZBACH. Bei kühlem und sonnigem Wetter waren sechs Läufer des Lauftreffs
Katzbach-Michelsdorf beim Regensburger Halbmarathon am Start. Vom Westbad
führte der Rundkurs durch die Altstadt Richtung Osten und an der Donau wieder
stadteinwärts zurück zum Ziel am Westbad. Christian Wundsam (nicht im Bild)
überquerte die Ziellinie mit einer Zeit von 1:36. Wolfgang Groitl schaffte den Lauf
in 1:46, Luise Lommer ebenso in 1:46, Uschi Emberger und Hans Göttlinger liefen
nach 21,1 Kilometer mit 1:53 gemeinsam ins Ziel. Heinrich Middendorf beendete
den Lauf nach 1:58.

FURTH IM WALD. Mit einem 2,5:2,5 si-
cherte sich die Zweite des Schachclubs
Furth im Wald/Waldmünchen beim
härtesten Konkurrenten Luhe-Wilde-
nau Tabellenplatz zwei in der Ab-
schlusstabelle der Kreisliga II Nord.

Garanten des Erfolgs waren die bei-
den jüngsten Teammitglieder Helmut
Weber (Sieg am Spitzenbrett gegen Pe-
ter Hummel) und Judith Plötz (Sieg bei
ihrem ersten Einsatz im Männerteam
gegen Peter Sündermann). Beide zwan-
gen ihre Gegner durchMattangriff zur
Aufgabe.

So brauchte Adolf Bertl am dritten
Brett gegen Hans Ermer im Endspiel
mit derMehrqualität eines Turmes für
den Springer nur zu remisieren, um
die Vizemeisterschaft zu sichern. Erich
Weber versuchte mit zwei Mehrbau-
ern gegen einen Qualitätsnachteil zu
gewinnen und lehnte remis ab, musste
aber seine Partie gegen Ewald Schaar

ebenso verloren geben wie Josef Haas,
der nach Qualitätsverlust gegen Her-
mannKarwath aufgebenmusste.

Platz zwei als Neuling übertraf alle
Erwartungen, stand das Team doch
nach Auftaktniederlagen in den ersten
drei von zehn Runden an letzter Stelle.
Seither wurde nicht mehr verloren,
sondern fünfmal gewonnen und zwei-
mal remisiert. Das reichte zu 12:8
Punkten hinter Schwarzenfeld. Auch
nach Brettpunkten liegt man an zwei-
ter Stelle. (fmr)

SCHACH Further Zweite si-
chertmit Remis die Kreisli-
ga-Vizemeisterschaft.

Erst Letzter, nunZweiter
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ZUM NACHSPIELEN

Welche Klinge Judith Plötz im Teenageralter zu
schlagen versteht, davon zeugt die Partie gegen
Peter Sündermann (DWZ 1377), in der sie mit
den weißen Farben einen flotten Angriff im Drei-
springerspiel vorträgt:
1.e4 e5 2.Sf3 d6 3.Sc3 Sc6 4.Lb5 Ld7 5.0-0 h6
(vernachlässigt die Entwicklung) 6.d4 exd4
7.Sxd4 Sxd4 8.Dxd4 De7 9.De3 De6 10.Te1 Sf6
11.Ld2 c6 12.Ld3 Sg4 13.Df4 Se5 14.Le2 Le7
15.Dg3 Lf6 16.f4 Sc4 17.f5 (konsequent ge-
spielt!) De5 18.Lxc4 Dd4+ 19.Le3 Dxc4 20.Dxd6
Lxc3 21.bxc3 Kd8 22.Tab1 Ke8 23.Txb7 Dxc3
(droht Matt in einem Zug auf e1, aber Weiß ist
am Zug, was die Sache klärt) 24.Dxd7+ und
Matt im nächsten Zug. Schwarz gab auf.

BAD KÖTZTING. Einen großartigen Sai-
sonauftakt hatten die Leichtathleten
des TV Bad Kötzting am Samstag bei
den Kreismeisterschaften im Sepp-Si-
mon-Stadion in Schwandorf. Trotz der
niedrigen Temperaturen und des kal-
ten Nordwindes haben sie tolle Leis-
tungen gebracht und erreichten bei
diesen Meisterschaften in den Alters-
klasse U14 bis U20 14 Kreismeisterti-
tel, sechs zweite und sieben dritte Plät-
ze. Viele erzielten dabei schon neue
persönliche Bestleistungen.

Viermal Gold gab es dabei für zwei
Athletinnen aus der Badstadt. In der
Altersklasse W12 siegte Luisa Fischer
imWeitsprung (4,34m), 60Meter Hür-
den (10,57 sek) und im Hochsprung
(1,39 m), wobei die beiden letzten Er-
gebnisse neue Bestmarkenwaren.

Den vierten Titel gewann sie mit
der 4x75Meter-Staffel der U14 zusam-
men mit Alicia Inhofer, Veronika
Maurer und Anna Hofmann. Anna
Hofmann holte vier Goldmedaillen in
der Altersklasse W13. Sie siegte im

Hochsprung (1,33 m), über die 800Me-
ter (2.50.58 min) und mit neuer Best-
zeit über die 60 Meter Hürden (10,32
sek).

Dreimal als Sieger ging Maximilian
Inhofer bei den Schülern M13 von der
Anlage. Er erwischte einen Glanztag –
mit drei neuen Bestleistungen war er
so erfolgreich wie bisher noch nie. Er
gewann den Weitsprung (4.52 m), die
60 Meter Hürden (10.16 sek) und in
ausgezeichneten 2,28,11 Minuten
auch den 800-Meter-Lauf.

Sophia Fröhlich lief Tagesbestzeit

Ebenfalls in neuer Bestzeit (10, 60 sek.)
siegte Annalena Köppl bei der W13
über die 75 Meter. Über die gleiche
Distanz siegte auch Veronika Maurer
in der Klasse W12 in 11,12 Sekunden.
ImWeitsprung und über die 60 Meter
Hürden holte sie jeweils die Bronze-
medaille. Ein fantastisches 800-Meter-
Rennen absolvierte Sophia Fröhlich
(W12). Mit der glänzenden Zeit von
2,36,98 Minuten lief sie als Erste aller
Altersklassen bei den Mädchen über
die Ziellinie. Aber auch im Weit-
sprung (4.28 m) und im Hochsprung
(1, 27 m) war sie mit mit zwei Silber-
medaillen sehr gut dabei. . Ebenfalls

zwei zweite Ränge gab es für Alicia In-
hofer in der Klasse W12 und zwar
über die 60 Meter Hürden (11, 28 sek)
und im 800-Meter-Lauf (2.48.81 Minu-
ten). Gold gab es für Elisabeth Plötz
(U20) über die 1500 Meter. Im 100-Me-
ter-Sprint landete sie auf dem zweiten
Platz (13.39 sek).

Sogar Silber im Hochsprung

Ihre Schwester Barbara Plötz (U16)
startete bei den Kreismeisterschaft
über die 80 Meter Hürden und im 100-
Meter-Lauf, beide Male wurde sie Drit-
te. ImHochsprung holte die Laufspezi-
alistin sogar Silber.

Simon Miethaner (U18), gewann in
seiner Altersklasse mit neuer Bestzeit
(12,18 Sek.) das 100-Meter-Finale. Im
Weitsprung sicherte er sich mit 5,11
Metern die Bronzemedaille. In der glei-
chen Disziplin belegte Julian Wein-
hold mit 5, 31 Metern Rang zwei. Die
Haimerl-Brüder Christian und Micha-
el liefen über 1500 Meter als Zweiter
undDritter über die Ziellinie.

Eine weitere Bronzemedaille ge-
wann Annika Weiß (U18) im Weit-
sprung. Den gleichen Rang belegte
Laura Sonnleitner ebenfalls im Weit-
sprung in der AltersklasseW15. (ktv)

Saisonauftakt nachMaß für
BadKötztings Leichtathleten
KREISMEISTERSCHAFTENTVler
brachten 27Medaillen aus
Schwandorfmit.

Die Badstädter trotzten dem kalten Nordwind und lieferten gleich einmal einige persönliche Bestleistungen ab.


